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Politiſche neberſicht
Jn der Abend Ausgabe des letzten Sonnabend hatten wir

eine kleine Betrachtung angeſtellt über die irrigen Deutungen
die auswärtige zumal öſterreichiſche Blätter den ſtellenweiſe
ungenauen Berichten aus der Rede des Grafen Caprivi in
der erſten Sitzung der Militür Kommiſſion hatten augedeihen
laſſen Wir wieſen auf die Unmöglichkeit einiger jener
Deutungen hin die aus jener Rede des Reichskanzlers viel
mehr aus einigen Zeitungsberichten über dieſelbe theilweiſe
den geradezu ungeheuerlichen Schluß gezogen hatten auf eine
völlige Umkehrung der Grundſätze von denen Deutſchland in
einer auswärtigen zumal orientaliſchen Politik neuerdings
ich leiten läßt Was ſomit für jeden Verſtändigen klar auf

der Hand lag ſpricht nachträglich auch die Nordd Allg Ztg
in höchoffiziöſer Tonart aus wie folgt

Einzelne Blätter des Jn und Auslandes geben bei Be
ſprechung der jüngſten Aeußerungen des Reichskanzlers Grafen
v Caprivi in der Militär Kommiſſion der Auffaſſung Raum
daß damit eine grundſätzliche Aenderung der
deutſchen Politik insbeſondere hinſichtlich der Aufgaben
und Ziele des Dreibundes bekundet werde Dieſe Auf
faſſung iſt irrig und daher der Tadel wie das Lob welche
jene Blätter je nach ihrem Standpunkte an dieſelbe knüpfen
gleich unverdient Der Herr Reichskanzler hat in jener Rede
bei Darlegung der für Deutſchland als möglich in Betracht zu
ziehenden kriegeriſchen Verwicklungen die Nothwendigkeit
Unſere Wehrkraft auf einen Krieg nach zwei Fronten ein
zurichten unter anderem damit begründet daß nach dem
deutſchöſterreichiſchen Bündniſſe ein ruſſiſcher Angriff auf
OeſterreichUngarn den casus foederis für uns bilde und in
dieſem a Deutſchland auf eine gleichzeitige Aktion von
Weſten her gefaßt und gerüſtet ſein müſſe unter Hinweis auf
die in Rußland und Frankreich beſtehenden Stimmungen und
Strömungen iſt der Grad der Möglichkeit dieſer Eventualität
des nähern erörtert worden Der Herr Reichskanzler hat mit
keinem Worte angedeutet daß die gegenwärtige
auswärtige Politik Deutſchlands den Krieg mit
zwei Fronten für eine gegebene Nothwendigkeit
oder auch nur für wahrſcheinlicher als in den letzten
Jahren erachte und ebenſo wenig enthielt ſeine Rede irgend
eine Bemerkung welche den Schluß zuließe daß unſere aus
wärtige Politik jemals für andere als deutſche Jntereſſen ein
zutreten geſonnen ſei Alles was in dieſer Richtung behauptet
wird beruht entweder auf Unkenntniß oder auf Miß
verſtändniß deſſen was geſagt worden iſt

Etwas eigenthümlich aber nicht unfröhlich iſt eine Bemerkung
der hochkonſervativen londoner St James Gazette über die
Berichtigung welche Graf Caprivi zu ſeiner Rede hat ergehen

laſſen Graf von Caprivi ſagt das Blatt iſt ein
Mann und außerdem noch ein Humoriſt Der Herr

eichskanzler hält eine lange Rede worüber ein eingehenderBericht in allen deutſchen Zeitungen erſcheint der in allen

civiliſirten Ländern abgedruckt wird Derſelbe wird von allen
dabei intereſſirten Parteien beſprochen und Graf von Caprivi
iſt in der Lage die Meinungen aller darüber kennen zu lernen
vorausgeſetzt daß die ihm zugeſchriebenen Anſichten wirklich

von ihm ausgeſprochen wurden Und dann am nächſten
Morgen wird die Welt benachrichtigt daß die über die Rede
veröffentlichten Berichte und ganz beſonders in Bezug auf
die Punkte von ſpeziellem Intereſſe falſch wären Graf
von Caprivi hat nun alles was er will und wie Roſalinde
ſagt ohne irgend eine Gefahr zu laufen Wir wiſſen
ja aber nun gewiß daß Roſalinde Caprivi es erſt gar nicht
auf die Probe ankommen ließ
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Es regnet neue Parteien oder wenn man den Ausdruck
der ſehr winterlichen Jahreszeit anpaſſen will die neuen Par
teien rieſeln wie Schneeftocken herunter es fragt ſich nur
ob man auch ſagen kann vom Himmel Für geſtern ſo be
richteten wir vor einigen Tagen war die konſtituirende Sitzung
der neuen Nationalpartei in Berlin anberaumt wir
wiſſen in dieſem Augenblicke noch nicht mit welchem Erfolge
Aber unmittelbar vorher hat die Köln Ztg einiges Ge
nauere aus dem geplanten Programm verrathen danach ſollte
daſſelbe in zwei Theile zerfallen in einen negativen der die
Politik des Grafen Caprivi in ſcharfer Weiſe unter Bezug
nahme auf die Handelsverträge den Helgolandvertrag die
Schulvorlage verürtheilt und in einen poſitiven der eine
Reihe von Forderungen enthält die für den Geſchmack der
großen Menge berechnet ſind Dieſe Eintheilung iſt wunder
lich genug denn wenn der zweite der poſitive Theil im
Gegenſatze zu dem erſten Kaviar für das Volk der großen
Menge ſein ſoll ſo müßten ja die Herren die der National
partei das Leben geben der Anſicht ſein daß ihr erſter Theil
der großen Menge nicht gefallen werde Nun wir werden ja
ſehen Aber die Nationalpartei iſt gar nicht mehr das
Neueſte Dieſes vielmehr ſtellt ſich vorläufig freilich nur erſt
in der Form von Gerüchten als eine Partei Wilden
bruch dar Es iſt zehn gegen eins zu wetten der größte
Theil unſerer Leſer hält das für einen ſchlechten oder viel
leicht nicht ganz ſchlechten aber doch recht boshaften Scherz
Indeſſen es iſt Thatſache daß man am letzten Sonnabend in
den Wandelgängen des Reichstages mit ganz ernſthaften
Mienen von einem Aufrufe ſich unterhälten hat der in Vor
bereitung ſei zu dem Zwecke der Gründung einer nationalen
ſtreng auf monarchiſchem Boden ſtehenden Partei

der von den Herren von Wildenbruch Otto von Leix
ner Redacteur Schmidt und Verlagsbuchhändler Krebs
unterzeichnet ſein ſolle Wildenbruch der Verfaſſer des Neuen
Herrn an der Spitze einer neuen politiſchen Partei es
wäre ein wunderſames Schauſpiel wunderſamer noch als die
Schauſpiele die uns zuletzt Wildenbruch s Feder beſchert hat
Er hüte ſich dann nur vor einer allzu häufigen Erregung des
heiligen Lachens nicht heilig mehr fürchterlich könnte ihm

dies dann werden

Am Sonnabend iſt in der Budget Kommiſſion des Reichs
tages die wie berichtet am Tage vorher begonnene Debatte
über die Damaraland Konzeſſion ſortgeſest und auch zu
Ende gebracht worden Herr Direktor Kayſer ſchien ſich
inzwiſchen beſſer als für den Tag vorher vorbereitet zu haben
er eröffnete die Sitzung mit einer längern Auseinanderſetzung
in der er die günſtige Seite der Konzeſſion ausführlich
ſchilderte

Die Jnhaber derſelben ſo meinte er hätten bereits über eine
Million Mark in das Unternehmen hineingeſteckt Die Geſell
ſchaft ſei verpflichtet ausſchließlich deutſche Anſiedler in
beſtimmten Gebieten aufzunehmen und dieſe zehn Jahre
laug für ſie zu reſerviren Bei Eiſenbahnbauten müſſe
deutſches Material bevorzugt werden Daß man der
Geſellſchaft das Land gegeben habe liege in der Natur
der Sache Jeder Landbeſitzer gebe gern das Land
umſonſt her ſobald eine Bahn durch daſſelbe gebaut wird
Auf der andern Seite ſei Bergwerksbau ohne Eiſenbahn nicht
möglich derſelbe könne alſo nur von großen Geſellſchaften
betrieben worden Buren zur Anſiedelung ſeien leicht zu
haben aber nachdem ſie das Land abgeweidet ziehen ſie wieder
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davon Mit der Beſteuerung der Viehheerden könne man erſt

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
uahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

2 c

J

1893
77 Tbeginnen wenn wir den Einwohnern mit einer Schuhtruppe

enkgegentreten können was zur Zeit ausgeſchloſſen

Als zweiter Redner gab der natl Abg Scipio zu daß wenn
die engliſche Geſellſchaft deren Direktion übrigens nach der
Angabe Kayſer s aus 6 Engländern und 6 Dentſchen beſtehen
ſoll ſich entgegenkommend gegen die Deutſchen zeige
alles gut gehen könne Abg Hammacher verſuchte tm
einzelnen die Schädigung deutſcher Jntereſſen durch die
Konzeſſion nachzuweiſen Staatsſekretär von Marſchall
äußerte das deutſche Intereſſe beſtehe darin daß die ſüdweſt
afrikaniſche Kolonie ruhig und ſicher entwickelt wird Deutſches
Kapital ſei nicht zu haben geweſen der Reichstag würde zu
Eiſenbahnen oder Bergzwecken nichts bewilligt haben alſo
hätte man Ausländer die ſich darboten heranziehen müſſen
Die Befürchtung daß der Eiſenbahnbau ſich an die Walfiſch
bai anſchließen werde ſei unbegründet Wenn ſich nördlich
von dieſer ein guter Hafen finde müſſe die Bahn dort gebaut
werden Ueber Henrik Witbohy theilte Geh Rath Kayſer
mit die Regierung habe verſucht mit demſelben in ein gutes
Einvernehmen zu kommen Viel ſei nicht erreicht beſonders
deshalb weil Henrik Witboy im Kriege mit den M lebe
Weiter könne man nur durch Verſtärkung der Anſiedelung
kommen Von 50 Mann der Schutztruppe deren Dienſtzeit
abgelaufen hätten ſich 31 bereit erklärt im Lande z bleiben
Nachdem noch der Abg Singer ſeine Anſicht dahin kund
gegeben hatte 4 die Einwendungen der Abgg Hammacher
und Scipio nicht beſeitigt worden ſeien und die Sache ſo hin
geſtellt hätten als ob die Reichsregierung durch die Engländer
übertölpelt würde wurde der Etat für Südweſtafrika der mit
einer Minderforderung von 25,000 M abſchließt bewilligt
Die Berathung ging alsdann über zu dem Plan über die Be
wirthſchaftung der Fonds für das oſtafrikaniſche Schutzgebiet
der einen Reichszuſchuß von 21 Mill erfordert ieſer
Plan wurde nach längerer Debatte angenommen

Daß von den ausſtändigen Bergleuten des Saar
reviers durch den Vorſtand des Rechtsſchutzvereins eine
Depeſche an den Kaiſer abgeſandt wurde iſt im heutigen
Morgenblatte berichtet Uns geht darüber noch die nach
folgende Meldung zu

Bildſtock 14 Jan Orig Ber ute vormittag hat im
Namen der Bergarbeiter des Saarreviers der Vorſtand des
Rechtsſchutzvereins eine Depeſche an den Kaiſer gerichtet
in der ſie um eine Audienz nachſuchen um im Namen der
Bergarbeiter Sr Majeſtät folgende Vorſchläge zu machen
Die Bergarbeiter ſchlagen die Niederſetzung einer Arbeits
ordnungs Reviſions Kommiſſion vor beſtehend aus 2 Bergleuten
2 Bergbeamten und einem Fünften von dieſen n
oder von Sr Majeſtät unabhängigen Juriſten
ſofortige Beendigung des Ausſtandes gegen Zurücknahme aller
Maßregelungen gegen die ausſtändigen Bergleute Einſetzung
der Gewerbeſchiedsgerichte Niederſetzung einer fachkundigen
Kommiſſion zur Prüfung der Betriebs und Kohlenabſatz Ver
hältniſſe Sie fühlen ſich dabei genöthigi Verwahrnng einzu
legen einmal gegen die Einwirkungen des Herrn von Stumm
auf die Bergverwaltung um im Saarrevier ſeine geldfendalen
Herrſchaftsideen im Widerſpruche zu der der Gewerbeordnung
entſprechenden Koalitionsfreiheit einzuführen und ſich hierzu
des ſtaatlichen Organs der Handelskammer zu bedienen ferner
daß Herr von Stumm der ſo dringlich um das Recht un
ſere Jntereſſen im Reichstage zu vertreten zu werben wußte
jetzt die Bergverwaltung zur Vernichtung der uns Bergleuten
zu unſerer Exiſtenz nothwendigen Gewerkſchaft verleitet endlich

Der erſtarrte Rheinſtrom
Wenn unſerer Saale Fluthen vom Banne der Winterkälte ge

troffen nur noch heimlich unter der ſtarren Decke des Eiſes fort
ſchleichen können ſo iſt das zwar wohl ein Ereigniß für die liebe
Jugend der Städte und Dörfer die an der Saale hellem
Strande aufgebaut ſind aber keines das durch des elektriſchen
Drahtes Blitz der Welt als intereſſante Begebenheit mitgetheilt
würde Anders iſt es mit Vater Rhein Ueberwältigt dieſen das
Eis ſo theilt es der Draht an aller Welt Zeitungen mit und
deren Leſer ſind alsbald unterrichtet von dieſem eiſigen Ereigniſſe
Schon der Schifffahrt und des Verkehrs wegen iſt das nöthig

Und wie geht es zu mit des Rheines Eisfeſſelung Ueber
Nacht ſo ſchildert eine gewandte Feder in der Köln VolksZtg
iſt harter Froſt eingetreten und am Morgen ſchwimmen auf dem
Rhein in der Nähe der Ufer vereinzelt dünne Eisſchollen welchebei anhaltender Kälte aus den Nebenflüſſen ſtarken Nachſchub er
halten zahlreicher und ſchwerer werden und bald die ganze Breite
des Stromes ausfüllen Die Schiffe welche auf der Fahrt ſich
befinden flüchten eiligſt in den nächſten Hafen Eine Scholle
treibt drängt und ſtößt die andere unter leichtem Knuiſtern
dumpfem Getöſe oder Krachen dreht ſich die angeſtoßene Scholle
im Kreiſe indeß eine andere ihr in die Seite fährt und mit ihr
ich verbindet Jn der Näbe der Ufer gerathen die mächtigen
isſtücke oft in hartes Gedränge Einzelne werden mit ſtarkem

Druck auf s Trockene geworfen und bleiben wie Leichen am
Strande liegen Silbergraue Möven Wildenten wohl auch
Krähen bevölkern das Treibeis Die erſtern kommen das ganze
Jahr über nicht zum Vorſchein Sobald aber der Rhein mit Eis
eht ſind ſie plötzlich zu da nehmen von den Schollen

Beſitz und laſſen ſt mit ſtoiſcher Ruhe abwärts treiben Nur
wo ein Dampfſchiff die Ueberfahrt vermittelt werden ſie in ihrem
ſtillen Sinnen geſtört Jch ſah ſie ſchon öfters zu Dutzenden mit
Gekrächze den Booten nachfliegen um das von den Fahrgäſten
ihnen zugeworfene Brot zu erhaſchen

Mit der Zeit kleben und frieren die Schollen mehr und mehr
zuſammen ſo daß eine einzige von ihnen mitunter die halbe Breite
des Stromes einnimmt und wie eine ſchwimmende Jnſel erſcheint
An der un Stelle des Mittelrheins kurz vor dem Loreley
Je an dem ſogen Kammereck ſtellt ſich das Eis ſtets zuerſt

Der Rhein iſt dort ſo ſchmal daß man mit ſeinem Gegenüber bei
einigermaßen lautem Sprechen ſich unterhalten kann Die Eis
moſſen müſſen ſich dort e bei niedrigem Waſſerſtande dicht
zuſammendrücken und wie ſehr auch der Strom weiter drängt
eudlich verſtopft ſich das enge Bett die nachfolgenden Schollen

ſchieben ſich unter und über einander oder ſchichten ſich unter
gewaltigem Krachen an den felſigen Ufern auf Nur ſehr lang
ſam aber ſchließt ſich der Rhein aufwärts Bis Bacharach alſo
für eine Entfernung von nicht zwei Stunden dauert es mindeſtens
einen Tag und eine Nacht oft aber noch länger Man hat kaum
eine Vorſtellung davon eine wie große Eismaſſe erforderlich iſt
bis das ganze Rheinbett vereiſt iſt Die Strömung wird ſtrom
aufwärts ſtets langſamer zugleich beginnt das Waſſer infolge der
Stauung raſch zu ſteigen Die am Ufer an ruhigen Stellen glatt
gefrorenen Strecken zerſpringen durch die Riſſe dringt das
Waſſer das Eis hebt ſich und wird in wildem Wirbel mit fort
geriſſen Um die Jnſeln im Rhein legen ſich die Schollen wie
zu ſtarken Mauern zuſammen und wo immer ein Fels über die
Oberfläche hervorragt wird er mit Eisſchollen umgeben und
überbaut An den Ufern liegen allenthalben gewaltige Eisſtücke
oben zeigen ſie meiſt eine ſchneeige Farbe nach unten zu aber
ein ſmaragdenes Grün Bei den Biegungen des Fluſſes wo
der Druck des Waſſers am ſtärkſten wird ſind die Eisſchollen
nicht ſelten klafterhoch aufgethürmt ſo daß erſt die ſpäte
Frühlingsſonne dieſe Vorräthe vollends zu verzehren imſtande
iſt Die Uferbewohner beginnen ihre niedrig gelegenen Keller
auszuräumen Holz Kohlen leere Fäſſer und Kartoffeln wandern
in die Scheunen und Speicher volle Fäſſer werden geſprießt
d h durch Einrammen von Pfählen auf ihrem Lager befeſtigt
und unbeweglich gemacht Auch die gefährdeten Ställe werden
geräumt und manch Gaislein macht es im warmen Zimmer
des zweiten Stockwerkes ſich bequem Alle vorräthigen Kähne
alte und neue werden in den Rheinſtraßen bereit geſetzt an
den meiſt bedrohten Stellen werden des Nachts Pechfackeln an
gezündet welche das andringende Schwellwaſſer mit ihrem
ſchauerlichen unſichern Schein beleuchten Das Schwellwaſſer
iſt ein unheimlicher launenhafter Feind jetzt läuft es ſo raſchab daß der Kahn welcher den Stra enverkehr vermittelt
plötzlich auf dem Trockenen ſitzt Kaum ſind die Jnſaſſen unter
dem Hohn ihrer Beobachter ausgeſtiegen da kommt die Fluth
wieder mit Schnelligkeit angelaufen das Eis hat nachgedrückt
Der Rhein läßt ſich nämlich ſo leicht nicht in Feſſeln legen
unter der Eisdecke drängt und treibt er in verborgenem Groll
und mehr als einmal bringt er die ſtehende Eisfläche mit furcht
barer Wucht in abermalige Bewegung Noch vor wenigen Tagen
wurde von Oberweſel aus gemeldet daß das Eis nachgedrückt
habe, als die Leute ſchon mit dem Anlegen einer Bahn be
ſchäftigt waren Wenn ſich das Binger Loch verſtopft ſo be
wirkt die dortige ſtarke Strömuüng faſt regelmäßig daß die Eis
decke bis gegen Bacharach hin heftig erſchüttert und unter
donnerartigem Krachen weiter gedrängt wird

Herrſcht ſtarkes Froſtwetter ſo kann man in drei Tagen nach
dem Stillſtand ohne Gefahr den Rhein überſchreiten waghalſige
Knaben treiben ſich dem polizeilichen Verbot trotzend ſchon
früher auf dem Eiſe umher Die Gemeinden laſſen durch die oft
wunderlich geſtalteten und wild durcheinander gewirbelten Eis
maſſen gangbare Wege bahnuen dieſelben mit Lohe beſtreuen und
mit Tauuenbäumchen einfaſſen Nun wird s lebendig auf dem
ſtillen Todesbett des Rheines von hüben und drüben iönen
frohe Stimmen auf dem Rhein begegnet man ſich und ſchüttelt
ſich nachbarlich die Hände Die Gebirgsdörfler in der Nähe des
Rheins verlaſſen ihre Heimſtätten und fahren auf ihren Schlitten
zu Thal um das wunderbare Schauſpiel des in Eis erſtarrten
Nheines zu ſchauen und über ſeinem Rücken einherzuſchreiten
Jm Winter 1879/80 waren einzelne RheinJnſeln z B die große
und kleine Au bei Lorch überſchwemmt und ſpiegelglatt zu
gefroren Hunderte von Schlittſchuhläufern vergnügten ſich auf
der herrlichen ungefährlichen Bahn inmitten der mächtigen Eis
felder des Rheines Mitten auf dem Strom war ein Hotel
Eskimo aufgeſchlagen in welchem man Cognac Rum und Puuſch
nach Vergnügen trinken konnte An den ſogen Tummelbäumen
Eiskaruſſels trieb ſich hauptſächlich die Jugend umher Auf

einem ſenkrecht in das Eis gerammten Valken liegt ein Rad
darüber ein langer Querbalken welcher von einem ganzen
Schwarm von Knaben in Bewegung geſetzt die an ſeine beiden
Enden angebundenen Schlitten mit raſender Schnelligkeit über
das Eis im Kreiſe dahinjagen läßt Handwerker Küfer und
Schreiner verlegen zum ewigen Andenken ihre Werkſtätten auf
einen oder mehrere Tage auf das Eis und zeigen noch ſpäter die
auf dem Rhein gezimmerten Fäſſer oder Möbel mit Stolz daß
ſie auch dabei geweſen 3

Doch die Freuden auf dem Eiſe ſind ſtets mit Beſorgniß ver
miſcht Wie wird das Eis fortgehen Die bange Frage ſchwebt
auf aller Lippen
Mitte des Fluſſes wo die Strömung am ſtärkſten iſt bricht das
Eis los und in die ſo entſtandene Rinne bröckelt langſam eine
Scholle nach der andern hinein Der Rhein wird frei ehe man
es recht merkt das Waſſer läuft ab und alle Gefahr iſt ver
ſchwunden Dieſe Art des Aufgehens findet in der Regel dann
ſtatt wenn das Thanwetter nach und nach eintritt und der Schnee
ohne Regen langſam abgeht Der Rhein bleibt dann niedrig und
vermag nicht die Eisdecke mit Gewalt zu ſprengen Aber wenn
das Waſſer infolge plötzlichen Thauwetters und heftiger Regen
giſ anſchwillt dann bricht das mächtige Eis mit elementarer
Gewalt los Die bedrohten Strandbewöhner durchwachen die
Nächte bringen ihre Habe in Sicherheit und beobachten mit Angſt
und Schrecken den Stand des Waſſers Da löſen am Rhein die

Oft kendelt ſich das Eis durch d h in der



gegen die Abkehrung von Berglenten unter der falſchen Be
gründung mit einer nothwendigen Betriebseinſchränkung

Jm allgemeinen wird es immer klarer daß der Ausſtand ſo
gut wie beendet iſt Der Draht berichtet uns

Gelſenkirchen 16 Jan Jm hieſigen Bezirke iſt heute
alles angefahren Der Ausſtand iſt als beendet
anzuſehen

Herne 16 Jan Jn dem benachbarten Orte Rienke
ſollte geſtern abend unter freiem Himmel eine Bergarbeiter
Verſammlung ſtatlfinden welche mündlich verabredet war
Beim Erſcheinen von Gendarmen zerſtreuten ſich die Berg
arbeiter welche in einer Stärke von über 100 Mann erſchienen
waren

Die ſtreikenden Bergleute dürften denjenigen die ſie zu dieſem
Ausſtande verleiteten nachträglich wenig Dank dafür wiſſen
W

Halle und Amgegend
Halle den 16 Jan

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurden
wieder Klagen laut über durchaus ungenügende Heizung
von Schulräumen So ſoll z B am Sonnabend früh
8 Uhr in einer Klaſſe der Realſchule eine Wärme von nur
79 C feſtgeſtellt ſein Aus den Beſprechungen ergab ſich daß
die ungünſtigen a theils auf das Heizungsſyſtem theils
auf Verſchuldung der betreffenden Hausmänner zurückzuführen
ſind Die anweſenden Stadkverordneten wurden erſucht Herrn
Stadtbaurath Genzmer anf die in Frage kommenden Verhält
niſſe aufmerkſam zu machen Weiter wurde die vom Dritten
Bezirks verein wiederholt in Vorſchlag gebrachte neue
Stadtbahnlinie Alter Markt Glauchagerſtraße
Böllbergerweg als unzweckmäßig und ſogar gefährlich be
zeichnet da ſich die in den betreffenden Straßenzügen vor
handenen ungern nicht ſo bald beſeitigen laſſen würden Allen
berechtigten Anſprüchen müſſe eine Verlängerung der LinieSteinthor Steinweg durch die Schweiſchteſtra be bis
zum Glauchaiſchen Schützenhauſe genügen der ſich eine Ver
änderung der Linie Bahnhof Mavkt Schifferbrücke
dahin anſchließen könnte daß dieſe Linie auf dem Markte be
ginnend in bisheriger Weiſe durch die Halle nach der Mans
felderſtraße und von dort durch die Herrenſtraße über den
Moritzzwinger am Waiſenhauſe entlang nach dem Bahnhofe ge
führt würde Dieſe Aenderung würde auch die Betriebsſicherheit
der Stadtbahn erhöhen den Betrieb im allgemeinen erleichtern
und gleichzeitig die jetzt ungenügende Rentabilität der Linie
weſentlich fördern Dann kam zur Sprache daß neuerdings
in Neubauten Kellerfenſter ohne ſchützende Einfriedigung
geblieben theils die Umfriedigungen ſo mangelhaft angelegt ſind
daß beſonders bei Winterglätte Fußgänger erheblicher Gefahr
ausgeſetzt ſind Wie bekannt haben die Erben des verſtorbenen
Rentners J Albert Schmidt einen Wunſch ihres Vaters
erfüllend der Stadtgemeinde u a 50,000 M zur Erbauung
cines Kunſtmuſenms überwieſen Dieſes Kapital ſoll ſo
lange zinsbar De werden bis es durch Zins und Zinſeszins
oder durch andere Schenkungen eine Höhe von mindeſtens
100,020 M erreicht hat Der Herr Miniſter hat an die Ge
nehmigung zur Annahme der Schenkung die Bedingung geknüpft
daß eine Kapitalhöhe feſtgeſtellt wird die ſobald ſie er
reicht iſt zur Ausführung des Baues zwingt Der Magiſtrat
ſchlägt unter Zuſtimmung der Finanzkommiſſion vor dieſe
Maximalhöhe des Kapitals auf 350,000 M zu beſtimmen
Für den Fall der Genehmigung des Magiſtratsvorſchleges durch
die Stadtverorduetenverſammlung bleibt es den ſtädtiſchen Be
hörden ſelbſtverſtändlich unbenommen den Bau auch dann ſchon
zu beginnen ſobald das Kapital die Höhe von 100,000 M erreicht
hat Hierzu wurde die Frage aufgeworfen ob es nicht angebracht
erſcheine jetzt ſchon Baupläne entwerfen zu laſſen in der
Weiſe daß die Entwürfe auf einen Koſtenaufwand von 100,900 M
zugeſchnitten im übrigen aber von vornherein ſo geſtaltet werden
daß ſpäter beliebige Erweiterungsbauten ohne Störung der
architektoniſchen Geſtaltung der Faſſade c zu bewirken ſind Als
BVauplatz wäre der Platzam Moritzzwinger gegenüber den
Francke ſchen Stiftungen der von der Stadtgemeinde unentgeltlich
hergegeben werden müſſe zu beſtimmen Eine zuletzt geſtellte
Frage ob es wahr ſei daß das von der Knappſchafts
berufsgenoſſenſchaft geplante große Unfall Kranken
und Geneſungshaus nicht auf dem unlängſt von den
Sachſe ſchen Erben angekauften Ackerplane im Süden der Stadt
d Zrrden ſolle konnte kein Mitglied der Verſammlung
eantworten

ausgeſtellten Wachen Böllerſchüſſe wie Feuerlärm durchtönt der
Ruf Das Eis geht das Eis geht die Straßen ein dumpfes
Donnern vom Strome her verkündet daß derſelbe ſeine Feſſeln
mit furchtbarer Macht gebrochen hat Das Waſſer fällt raſch
kommt aber ſofort in raſender Eile wieder an wenn das Eis
ſich wieder geſtaut hat Jm Jahre 1850 retteten bei einem
ſolch plötzlichen Anlauf des Waſſers mehrere Leute in
BVacharach durch die Fluth watend kaum ihr nacktes
Leben Ein Müller von Lorch wurde plötzlich in ſeiner
Stube von dem Waſſer überraſcht als das Waſſer höher ſtieg
rettete er ſich auf den Tiſch Schon ging ihm das Waſſer bis an
den Hals als endlich Rettung erſchien Vom Speicher aus wurde
die Zimmerdecke durchbrochen und der Arme emporgezogen Jn
Bacharach Caub und Lorch ſind in beſonders bedrohten Häuſern
ſogen Nothgänge vorgeſehen durch welche man ſich von Haus zu
Haus im zweiten Stockwerke bis zu höher gelegenen Stellen
flüchten kann Jn Caub iſt ſogar faſt der ganzen Rheinſtraße
entläng wie man vom Schiffe und von der Bahn aus ſehen kann
ein förmlicher Weg durch die altanartig eingerichteten obern
Stockwerke geführt Noch jetzt erzählen die Alten von jenem
ſchauerlichen Eisgang des Jahres 1850 der nahezu acht Tage
lang anhielt und nicht allein an den Gebäuden ſondern auch an
der beweglichen Habe wie an den Baumſtücken und Weinbergen
einen ganz ungeheuern Schaden anrichtete Die Eisbrecher vorn
ſpitz zulaufende Pfeiler aus dicken Quaderſteinen wie ſie ober
halb der bedrohten Orte angebracht waren vermochten wohl
viele Eisſtücke zu zerſchellen nicht jedoch das Eis von den Straßen
fernzuhalten Jetzt iſt das Eis weniger mehr zu fürchten da
gerade zwiſchen St Goar und Bingen rechts wie linksrheiniſch
hohe und ſtarke Eiſenbahndämme gebaut ſind Jedoch haben ſich
vereinzelte Schollen noch im Jahre 1880 über die Dämme in die
Straßen gedrängt vielfach legten ſie ſich auch auf die Schienen
unb unterbrachen ſo freilich mir auf g kurze Zeit den Eiſen
bahnverkehr Das hoch geſchwollene Waſſer wird den Gebänden
dann ganz beſonders gefährlich wenn es in die Keller und in
die untern Stockwerke eingedrungen infolge wieder eingetretenen
Froſtwetters längere Zeit ſtehen bleibt und gefriert Das iſt
eine wahre Kalamität eine wirkliche Waſſersnoih Das groß
artige Naturſchauſpiel des Eisganges hat ſomit für den Ufer
bewohner nur Beſorgniß und Schrecken er hat keine Zeit ihm
suzuſchauen ſondern er muß retten was in Gefahr ſchwebt

unwiderſtehliche Gewalt ein Eisgang entfalten kannhabe ich im Januar 1880 mit Betrübniß zu ſehen Gelegenheit
gehabe Die ſtarken Bäume auf den RheinJnſeln waren glatt
h ganze Alleen am Ufer verſchwunden Rhein und
EiſenbahnDamm an vielen Stellen eingedrückt einzelne Steine

her Die untern Theile ganzer Weinberge waren bis auf
e Wurzeln weggeriſſen ganze Stücke Land verwüſtet Das

Rheinbett war an einzelnen Stellen verſandet mächtige Stein
toloſſe waren gänzlich perſ an und die Krippen ſtellenweiſe
durchbrochen Alles das gi beſonders für die Gegend zwiſchen
Bingen und St Goar Möge die Vorſehung den dieslährigen

Eis gang glücklicher vorübergehen laſſen

Klavierquartett op 47 in Es dur deſſen vier Sätze ſo meiſterhaft

Die Jahres Hauptverſammlung des kommunalen Be
zirksvereins Süd und Weſt findet bereits morgen
nicht wie ſonſt üblich am Donnerstag im Paradies ſtatt
Die morgen ſtattfindende Verſammlung des Fünften Bezirks
vereins wird wie nachträglich beſtimmt iſt im Saale des
Weißen Roß abgehalten

Das mit Eröffnung des ſtädtiſchen Schlachthanſes
in enger Beziehung ſtehende neue Jnſtitut einer Freibank iſt
am Sonnabend zum erſten mal in Wirkſamkeit getreten Um
2 Uhr begann der Verkauf des Fleiſches von dem erſten ſeitens
der Kontrolle der Schlachthausverwaltung beanſtandeten Schweine
Wie ſchon mitgetheilt worden war das Fleiſch in ganz geringem
Maße mit Finnen behaftet befunden worden die durch Kochen des
Fleiſches für den Genuß unſchädlich gemacht worden waren

as Fleiſch deſſen Verkaufspreis auf 45 Pf für das Pfund
ſloeest war ſah ſehr ſchön aus und fand reißenden Abſatz
Im den ſtarken Andrang der Kaufluſtigen zu regeln waren zwei

Polizeibeamte an der Thür aufgeſtellt die je nur zehn Perſonen
in den Laden einließen während draußen immer etwa weitere
raiuig meiſt Frauen in Schnee und Kälte des Zutrittes

arrten

Die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe haben eine Ergänzung erfahren Wie
bekannt ſind die untern Verwaltungsbehörden ermächtigt bei
öffentlichen Feſten c und für Ortſchaften in denendurch Fremdenbeſuch ein geſteigerter Verkehr ver
anlaßt wird das Hauſiren mit Blumen Backwaaren gering
werthigen Verbrauchsgegenſtänden Erinnerungszeichen und ähn
lichen Gegenſtänden zuzulaſſen Da ſich ein gleiches Bedürfniß
für Wurſtwaaren geräucherte Fiſche und Obſt heraus
geſtellt hat werden in Ausführung einer entſprechenden Be
ſtimmung der Herren Reſſortminiſter die untern Verwaltungs
behörden des Reg Bez Merſeburg vom 15 d ab ermächtigt
unter den gedachten Vorausſetzungen auch das Hauſiren mit
Obſt Wurſtwaaren Fiſchen und ſonſtigen Lebensmitteln zu
geſtatten

Jn der Mittheilung über das Städtiſche Muſenum
Abend Ausgabe vom Sonnabend hat der Schluß des erſten Ab
ſatzes durch Auslaſſung des Wortes und einen falſchen Sinn
erhalten Es muß heißen in fein empfundenen Blumen
ſtudien und in ornamentalen Entwürfen

Zum Beſten der hieſigen kirchlichen Armenpflege fand am
Freitag abend im Konzertſaale des Stadtſchützen hauſes
ein Konzert ſtatt das von bewährten hieſigen Dilettanten
zur Aufführung gebracht wurde Ein zahlreiches Publikum ſah
mit Spannung dem Beginne der Aufführung entgegen und dieſe
Spannung war um ſo berechtigter inſofern als das Programm
uns etwas ganz Beſonderes verhieß Kompoſitionen die man bei
andern Gelegenheiten recht ſelten zum Theil überhaupt nicht zu
hören bekommt Den Anfang bildete Schumann s großartiges

angelegt ſo tief innig empfunden ſind daß ſich ſchwerlich jemand
ihrer Wirkung wird verſchließen können Mit gewandter Technik
und feinem Gefühle wurde das Quartett vorgetragen Von be
ſonders ſchöner Wirkung war das Enſemble der drei Streich

h deren weicher klarer Ton ſich ungemein dem Ohre
einſchmeichelte es waren alte italieniſche Jnſtrumente die zum
Theil beſonders zu dieſem Zwecke freundlichſt zur Verfügung ge
ſtellt waren Darauf folgten zwei Lieder von Holſtein für Solo
quartett Am alten Zwingergraben und Jm Frühling ſowie
zwei Lieder von Gade Die Waſſerroſe und Jm Wald treff
liche Kompoſitionen die von klaren und geſchulten Stimmen vor
getragen wurden und lauten Beifall ernteten Der zweite Theil
des Konzertes begann mit dem Thema und Variationen in C
moll von Beethoven die von einer jungen Künſtlerin in durch
aus gelungener Weiſe vorgetragen wurden Eine abge
rundete Technik und fein durchdachtes Spiel zeichneten die
verehrte Künſtlerin beſonders aus der Bechſtein ſche Konzertflügel
war von ſchönem weichen und doch mächtigem Ton Sodann
folgte Mozart s Arie aus der Oper II ro pastore für Sopran
mit Klavierbegleitung und obligater Violine ein Stück das wohl
nur bei beſondern Gelegenheiten geboten wird Der Ton der
Geige hat ſo viel Aehnlichkeit mit dem der menſchlichen Stimme
daß beide Toncharaktere beſonders leicht verſchmelzen zu einem
Klangkörper der etwas ungemein inniges und einſchmeichelndes
hat Die Arie wurde trefflich vorgetragen und lebhaft applaundirt
Weiter folgten zwei Sätze für vier Violoncellos ein Kompoſitions
genre das wir hier noch nicht gehört haben und das auch ſonſt
wohl ſelten zur Aufführung gelangt Dieſe Kombination war von
ganz eigenartiger Wirkung wie die Accorde eines Harmoniums
ertönte das Spiel der vier Jnſtrumente Es wurde ein Larghetto
von Grell und ein Andante von Paque vorgetragen Kompo
ſitionen die an die Technik der Spieler namentlich des 1 Cello
ſchon beträchtliche Anforderungen ſtellen Die beiden Sachen
wurden ſehr ſauber und gewandt ausgeführt und fanden ebenfalls
viel Beifall Zum Schluß wurden die höchſt dramatiſch an
gelegten Ukrainiſchen Liebeslieder von Jwan Knorr für Solo
quartett mit Klavierbegleitung dargeboten Dieſe ganz eigenartige
Kompoſition bietet für die ausübenden Künſtler recht erhebliche
Schwierigkeiten um ſo mehr iſt die Gewandtheit und Sicherheit
anzuerkennen mit der dieſe Koſaken Liebeslieder vorgetragen
wurden Reicher Applaus wurde den Künſtlern zutheil Wir
können den geſchätzten Leitern des Konzertes nur zu Dank ver
pflichtet ſein uns eine Ausleſe ſo herrlicher Kompoſitionen vor
geführt zu haben die man zum Theil ſelten im Leben wieder zu
Gehör bekommen wird Auch den verehrten Künſtlern gebührt
für die gewandte und gelungene Jnterpretation der Kompoſitionen
beſonderer Dank Für den finanziellen Erfolg des Wohlthätig
keits Konzertes hegen wir die beſten Wünſche

Der Verein Deutſcher Studenten veranſtaltet am
18 d in den Kaiſerſälen zur Feier der Wiederaufrichtung
des Deutſchen Reiches und zur Vorfeier des Geburtstages des
Kaiſers einen Feſtkommers Der Studentiſche Miſ
ſions Verein hält an demſelben Tage im Saale der Tulpe
eine Verſammlung Jn derſelben wird u a Hr Miſſions
direktor C von Schwartz Leipzig Bunte Bilder aus der
Tamulen Miſſion zeigen

Geſtern fand in Merſeburg eine Vorturnerſtunde
des Nordoſtthüringer Turngaues ſtatt an der gegen
60 Vorturner theilnahmen Zunächſt wurden Frei Ordnungs
und Marſchübungen ausgeführt dann folgte Riegenturnen in
6 Riegen und Kürturnen Zum Schluß wurden die vorgeführten
Uebungen einer Beſprechung unterzogen Zu gleicher Zeit hielt
der Gauturnrath eine Sitzung in der Funkenburg daſelbſt
Es wurde hierbei die Tagesordnung für den nächſten Gau
turntag der am 12 Febr im Reichshof zu Halle ab
gehalten werden ſoll feſtgeſetzt Außer Aufnahme neu angemeldeter
Vereine handelt es ſich um Abhaltung eines Gauturnuens
Kaſſenberichte der Gan und Unfallkaſſe ſowie Neuberathung der
Satzungen

Jm Walhallatheater beginnt heute ein neuer Spiel
plan Als hervorragende Nummer deſſelben wird uns eine aus
acht jungen Mädchen beſtehende Pallet Geſellſchaft

Excelſior bezeichnet

Jm Wintergarten findet am Donnerslag eine Auf u
führung zum Benefiz für die ſkr geſchätzte Opern und Kon
ertſängerin Frl Camilla Wuſchke ſtatt Außer der Benen wirken dabei mehrere andere angeſehene Kräfte mit der

ufführungsplan ſoll reich und mannigfaltig geſtaltet werden
rl Wuſchke wird ihre ſchönſten Lieder zum Vortrag bringen
arunter einige ganz neue von Meyer Helmut

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 54 Perſonen
einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbener Orksfremden

und zwar an Herzerweilerung 1 Schwäche 2 Maſern 1 Lungen

ſchwindſucht 6 Herzleiden 1 Herzſchlag 1 Rippenfellentzündung k
Waſſerſucht 1 Leberkrebs 1 Lungenentzündung 6 Rhachitis und
Abzehrung l Krämpfen 1 Altersſchwäche 5 Bruſtfellentzündung 1
Herzlähmung 1 Herzklappenfehler und Lungentuberkuloſe 1 an
den Folgen eines Schenkelhalsbruches 1 Magenkrebs 1 Luugen
erweiterung 1 Darmverfall 1 Selbſtmord 1 Rückenmarksleiden 1
Diphtherie 1 Darmperforation 1 Luftröhrenentzündung 1 Croup 2
eingeklemmtem Bruch 1 Lungenkatarrh 1 Gehirnerweichung 1
Atrophie 1 entzündl Brouchialkatarrh 1 Darmkrebs 1 Magen
und Darmkatarrh 1 Durchfall 1 Entkräftung nach Keuchhuſten 1
Zuckerkrankheit 1 Schlaganfall 1 Delirium tremens mit akuter
Dickdarmentzündung 1

Am Sonnabend vormittag 10 Uhr fand in dem Grund
ſtücke Wettinerſtraße 5 ein Schornſteinbrand ſtatt
An demſelben Tage abends kurz nach 6 Uhr flogen aus dem
Schornſtein der Marienkirche Feuerfunken Man be
fürchtete einen Schornſteinbrand der möglicherweiſe das ſchöne
Gotteshaus hätte gefährden können und alarmirte deshalb die
Feuerwehr Letztere konnte alsbald feſtſtellen daß ſich Feuerung
und Schornſtein in vollſter Ordnung befanden und kehrte des
al ohne weiter in Thätigkeit zu treten nach der Hauptwache
zurück

Der Handelsmann L aus L wurde in vorletzter Nacht in
einer Hausthüre ſitzend obd achlos betroffen und deshalb der
Polizeiwache zugeführt Am Morgen ſtellte ſich heraus daß der
Mann verſucht hatte ſich mit einem kleinen Revolver zu er
ſchießen Unter den Haaren an den Schläfen hatte derſelbe
eine kaum ſichtbare kleine Schußwunde L wurde in die Klinik
gebracht Wie ſich ergab hatte der Mann mit ſeiner Ehefrau
Streit gehabt und infolgedeſſen vor drei Tagen ſeine Woh
nung in L verlaſſen hier war er zu dem Entſchluſſe ge
kommen ſich ſelbſt zu tödten

Jn der Herberge zur Heimath in der Mauergaſſe geberdete
ſich am Sonnabend abend der Erdarbeiter Caſimir Polenski
der in der Herberge übernachten wollte bei der Schlafmarken
ausgabe widerſpenſtig Die ihm darauf vom Herbergsgehilfen
Brunner zutheil gewordene Zurechtweiſung erregte P derart
daß er auf Brunner eindrang auf denſelben losſchlug und
ihn u a ſo erheblich an der rechten Hand verletzte daß B
kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Einige der anweſenden
andern Fremden ſowie der Herbergsvater entfernten den gewalt
thätigen Menſchen ans der Fremdenſtube Mehrfachen Auf
forderungen das Herbergsgrundſtück zu verlaſſen kam derſelbe
nicht nach vielmehr vergriff er ſich im Garten auch an dem
Herbergsvater Als man ihn hierauf feſtnehmen wollte ergriff
er die Flucht ſtürzte aber am Eingangsthore zu Boden wobei erſich eine ſchwere Verletzung des linken Armens durch Zerreißung
der Ellenbogengelenkbänder zuzog P mußte ebenfalls in die
kal Klinik gebracht werden Hier behauptete er er habe ſich
die Verletzung dadurch zugezogen daß ihn der Herbergsgehilfe zu
Boden geſtoßen habe man habe ihn dann längere Zeit hilflos
liegen laſſen

Bei einer wüſten Schlägerei am Alten Markt wurden
am Sonnabend abend einem Steineträger zwei Meſſerſtiche
in den Hinterkopf beigebracht Der Verletzte mußte fich in
kliniſche Behandlung begeben Ein in der Bernuburgerſtraße
wohnhafter Agent kam auf dem Nachhauſewege durch Ausgleiten
zu Falle und zog ſich einen Armbruch zu

Auf Grube von der Heydt bei Ammendorf iſt in
der Nacht zum Sonnabend ein Einbruchsdiebſtahl gegen
das Comptoir ausgeführt worden Der Dieb hatte es auf den
Geldſchrank abgeſehen doch iſt er wahrſcheinlich geſtört worden
Die Vollendung des Diebſtahls iſt nicht gelungen es ſind nur
einige unerhebliche Gegenſtände entwendet

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Bewegung der Bevölkerung von Halle
im Dezember 1892

h e zogen ſind 1033 Perſonen gegen 1074 im Vor
jahre

Darunter befanden ſich 59 männl und 3 weibl Familien
häupter 40 männl und 106 weibl Familienglieder 513 männl
und 312 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 609 männl und
424 weibl Perſonen

Von den Zugezogenen waren 911 Perſonen evangeliſch 97
katholiſch 8 Jsraeliten 17 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 422 Perſonen
darunter 155 aus Halle aus dem übrigen Preußen 417 aus dem
Königreich Sachſen 94 aus dem übrigen Deutſchland 55 aus
Oeſterreich 14 aus Rußland 5 aus andern Ländern und ohne
Angabe 26 Perſonen

Unter den Zugezogenen befanden ſich 3 männl und 224
weibl Dienſtboten 93 männl und 39 weibl Arbeiter 263
Gewerbe Gehilfen 36 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
30 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamten 9 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 100 in Berufsvorbereitung 120 ohne
Beruf und Berufsangabe einſchl Kranke zAbgezogen ſind aus Halle 838 Perſonen gegen 930 im
Vorjahre

Darunter befanden ſich 49 männl und 4 weibl Familien
häupter 36 männl und 79 weibl Familienglieder 417 männl
und 253 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 505 männliche
und 333 weibliche Perſonen

Von den Abgezogenen waren 737 Perſonen evangeliſch 81
katholiſch 8 Jsraeliten 12 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 356 Perſonen
darunter 134 aus Halle aus dem übrigen Preußen 322 aus dem
Königreich Sachſen 75 aus dem übrigen Deutſchland 52 aus
Oeſterreich 11 aus Rußland 2 aus andern Ländern und ohne
Angabe 20 Perſonen

Unter den Abgezogenen befanden ſich 1 männl und 171
weibl Dienſtboten 79 männl und 32 weibl Arbeiter 214
Gewerbe Gehilfen 38 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
11 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamten 2 Reuntner
Haus und Grundbeſitzer 77 in Berufsvorbereitung 103 ohne
Beruf und Berufsangabe einſchl Kranke

Es betrug die Zahl
1 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1011 gegen
1151 im Vorjahre
2 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die
ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle verlegt haben 882
gegen 952 im Vorjahre
3 Der Abmeldungen von Perſonen bezw Familien die

innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1003 gegen
1154 im Vorjahre

4 Der Abmeldungen von Perſonen bezw Familien die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 733
gegen 853 im Vorjahre

Es haben im Dezember 1892 ſtattgefunden Geburten 346
Sterbefälle 178

Die verkannte Polizeiverordnung
Polizeiverordnungen und juriſtiſche Dokumente pflegen nicht anan von Deutlichkeit zu leiden ja ſie ſtehen in dem Rufe

daß ſie als Prüfſtein ihrer Echtheit unverſtändlich ſein müßten

Anders iſt es mit der Verordnung vom 18 Nov v
betreffend die neuen Hausnummeru die doch an Präziſion
und Deutlichkeit v zu wünſchen Abrig läßt und jedem der
ſchon einmal ein Haus nach ſeiner Nummer hat aufſuchen
müſſen aufrichtigen Dank abnöthigt So lange wie ich noch
lebe reicht meine alte Nummer, ſagt der Hausbeſitzer der zufällig nicht neu numerirt iſt ich laſſe alles beim alten Mir
haben ſchon immer, ſagt ein anderer meine Bekannten geſagt



wer
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daß ich das Herz auf der rechten Seite habe warum ſoll ichdenn nichr e neue Hausnummer links anbringen Bei
mir ſitzt aber der Kopf an der rechten Stelle, ergänzt derdritte mein Kopf iſt oben alſo genüge ich der Polize vorſchrift
wenn ich die Nummer oben über der Thür feſtnagele Zwe
Meter hoch Als wir noch Ellen hatten und als jeder Duodez
ſtaat ſein eigenes Längenmaß beſaß und manchmal die kleinſten
Leute auf dem größten Fuße lebten da wußte Hinz und Kunz
nicht wie viel Stoff er zu einem Anzuge brauchte je nachdem ern in Berlin Paris London oder Bückeburg fertigen ließ Das

eter ſcheint nicht glücklicher zu ſein was alles für zwei
Meter angeſehen wird könnte wirklich die Kommiſſion für die
europäiſche Gradmeſſung jammern Und nun gar die Farben
blindheit Es wäre ein nichtiger Vorwurf für den Augenarzt zu
unterfuchen was heutzutage die Leute unter weiß auf blauem
Grunde verſtehen Da ſieht man beineugemalten Nummern
ſchwarze weiße gelbe goldene rothe Zahlen auf irgend welchem
durch oder undurchſichtigen Grunde gemalt und alle Maler
glauben dem Zwecke zu genügen Nicht viel ſchöner iſt es
mit der Zeitrechnung beſtellt Die Juden Ruſſen Muhamedaner
und andere fremdreligiöſe Völker halten an ihrem eigenen
Kalender feſt aber es iſt nicht zu beſtimmen welchem Tageszähler
mancher halleſche Grundbeſitzer huldigt Manche nämlich zählten
ſchon am 31 Dez neu, die meiſten am 11 Jan noch alt
und vermuthlich dürfte auch nach Ablauf einiger weiterer für die
Anbringung der neuen Schilder gewährter Reſpektstage noch
nicht alles vollendet ſein wofür freilich durchaus nicht in allen
Fällen die Hausbeſitzer die Schuld trifft dieſe ſind vielmehr oft
von den Schilderlieferanten im Stiche gelaſſen worden Am
ſtiefmütterlichſten ſind jedenfalls die Vorgärten bedacht Nur die
wenigſten tragen vorſchriftsmäßig die neue Nummer und doch
wird jeder verſtäudige Menſch einſehen daß für den Suchendendie Nummer an der Gartenfront wichtiger iſt als an der Haus
wand Nun wir dürfen ja zu unſerer Freude von unſerer Be
hörde hoffen daß ſie die durchaus zweckmäßige Verordnung auch
genau durchführt und Abweichungen davon nirgends ein oder
z n chſen läßt oder wenigſtens auf ein geringes Maß ein
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 16 Jan Von der theologiſchen Fakultät ſindgür die Zeit vom 12 Jan bis 12 Juli folgende Preisauf

gaben geſtellt worden I als wiſſenſchaftliche Unter Prüfung
der wichtigſten über dieſe Frage geäußerten Anſichten ſoll er
örtert werden ob der Hirt des Hermas als eine judenchriſtliche
oder als eine heidenchriſtliche Schrift L betrachten iſt II als
homiletiſche eine Predigt über den Text Matthäi 5 14 16
Jhr ſeid das Licht der Welt Nach einer am Schwarzen

Brett angehefteten Bekanntmachung des Rektors wurden die
Namen von 30 Studenten 4 Theologen 2 Juriſten
4 Philoſophen 20 Landwirthe die nach den Berichten der
Pedellen ſich ohne Urlaub des Rektors von Halle entfernt auch
eine Privatwohnung für das laufende Halbjahr nicht belegt haben
in dem Album der Univerſität geſtrichen c

Halle 16 Jan Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caro
liniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher hat als
Mitglieder aufgenommen Jn der Fachſektion für Zoologie
und Anatomie Dr Wilhelm Haacke waiſſenſchaftlicher
Direktor des Zoologiſchen Gartens zu Frankfurt a M und
Privatdozent der Zoologie an der Techniſchen Hochſchule zu
Darmſtadt in der Fachſektion für Medizin Geh Medizinalrath
Dr Mettenheimer Großherzoglich Mecklenburg Schweriniſcher
Leibarzt Arzt des AnnaHoſpitals in Schwerin Dr Boſtroem
Profeſſor der pathologiſchen Anatomie und allgemeinen Pathologie
Direktor des pathologiſchen zu Gießen Profeſſor Dr
Schreiber Direktor der Königlichen Univerſitäts Poliklinik in
Königsberg
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Uns wird geſchrieben Der franzöſiſche Forſchungsreiſende

Ximéns der von der Société de Géographie commerciale zu
Studienzwecken nach Thibet entſendet worden war iſt auf der
Rückreiſe in Moskau eingetroffen Jn der heiligen Hauptſtadt
des ruſſiſchen Reiches hat X vor einem auserwählten Kreiſe von
Zuhörern den erſten Bericht über den Erfolg ſeiner Reiſe gegeben
Jm Laufe ſeines Vortrages führle der Redner aus daß nach
ſeinen Beobachtungen Rußland noch lange nicht die natürliche
Grenze ſeiner Ausbreitung in Centralaſien erreicht habe Der
ruſſiſche Einfluß müßte auf jeden Fall auch auf die Pamirländer
und Turkeſtan ausgedehnt werden Hiermit wird den Ruſſen
r kaum etwas neues geſagt haben da dieſe über ihr Programm
in Aſien ſich ziemlich im klaren ſind der liebenswürdige Franzoſe
hat nur einmal wieder eine Gelegenheit benntzt den ruſſiſchen
Bären am Ohr zu krauen

Sir Heury Drummond Wolff der frühere engliſche
Geſandte in Perſien und jetzige Geſandte in Madrid wird in
kurzem ein Buch unter dem Titel Notes of the Past ver
öffentlichen Der größere Theil dieſer Noten iſt ſchon früher
für Privat Cirkulation gedruckt worden Sie enthalten einen
Bericht über ſeinen Beſuch bei der deutſchen Armee in 1870 71
in Frankreich und eine Lebensſkizze des verſtorbenen Prince
Jmperial

Provittzial Nachrichten
Magdeburg 15 Jan Orig Mitth Am Mittwoch findet

zur Berathung über Beſeitigung der Trinkwaſſer
Kalamität eine Verſammlung des Bürgervereins ſtatt
Heute wird von einer Seite der Vorſchlag gemacht in dieſer
Verſammlung die Entſendung einer Abordnung an den
Kaiſer zu beſchließen

Aus Nordhanſen 15 Jan wird uns geſchrieben Eine für
unſere Stadt hervorragend bemerkenswerthe Veränderung auf
induſtriellem Gebiete iſt geſtern hier vor ſich gegangen und zwar
ourch Ankauf der Nordhäuſer Maſchinenfabrik und
Eiſen gießerei L Graßmann durch die Firma Schmidt
Kranuz Co Eiſengießerei und Maſchinenfabrik als Unter
nehmerin des bekanntlich nicht zur Ausführung gelangten Roß
trappe Aufzuges und Eigenthümerin des Roßbach ſchen Fahr
ſtuhlPatentes viel genannt Die Zahl der Arbeiter uſw betrug

n dew iel ne g be tet v We z dann dur nittlic 4 bei Schmi Kran Co durchſchnittlich 160 e ans t
Schönebeck 15 Jan Orig Mitth Iſt das ein Leben und

Treiben in den Straßen der Stadt ein Menſchenſtrom wälzt
o zur Elbe hinunter alles will heute über die Elbe gehen

nun eine Eisbrücke hat ſich gebildet und erleichtert den Ver
W Tauſende wandeln hinüber und dichtgedrängt voll wie zur
4 naſtzeit ſind ſämmtliche Lokale drüben Das Königliche

robinzial Schulkollegium wird die Umwandlungdes hieſigen Realprogymnaſiums in eine lateinloſe Real
Be mit angegliedertem Latein bei dem Herrn Miniſter für den

tertermin 1893 beantragen

Perſonal Nachrichten Der Reglerungs AſſeſſorFriedrich iſt in das Regierungs Kollegium ſt e gebutg ein
treten Der bisherige Bautechniker Paul Hoffmann zu Halle
zum Königlichen Banſchreiber in der allgemeinen Bauverwaltung

ernannt und demſelben die bisher verwaltete Stelle
ſolchen bei der Kreisbauinſpektion II zu Halle endgiltig

verliehen Der Beigeordnete der Stadt Heriugen Gutsbeſitzer

Jeden Freitag v

Richard Hoffmann iſt zum Bürgermeiſter der Stadt Heringenbar u gewählt und als ſolcher beſtätigt

S re Lehrerſtelle Die unter Pribalpakronatſtehende mit 840 M Einkommen neben Wohnung und Feuerung
verbundene Lehrerſtelle zu Grochwitz bei Herzberg Elſter
Bewerbungen an den Patron Freiherrn v Palombini Dr jur in
Grochwitz

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Bezirk des vierten
Armeéecorps Sofort Deren burg Magiſtrat Nachtwachtmeiſter 189
ohne weitere Emolumente 1 Febr Gerbſtädt aiſerl Poſtamt Land
briefträger 710 M mit Ausſicht auf Aufbeſſerung Meldungen an die Kaiſerl
Ober Poſtötrektion in Halle 1 Febr Merſ r Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 794 mit Ausſicht auf Aufbeſſernng eldungen an die Kaiſerl

Ober Poſtdirektion in Halle 1 April nähere Angabe des Beſtimmungsortes
wird vorbehalten Kgl Eiſenbahn Betriebsamt Halle Aſpirant für den
Bahnbewachungs und Weichenſtellerdienſt beim Eintritt eine in monatlichen
Raten zahlöare Jahresremuneration von 700 anf Anſtellung als Bahnwärter
mit einem Jahresgehalt von 700 bis 900 als Weichenſteller mit 800 bis
1200 M und als Weichenſteller erſter Klaſſe mit 1000 bis 1500 nebſt
Wohnungsgeldzuſchuß 1 April Sangerhauſen Magiſtrat Polizeiſergeant
900 M Gehalt ſieigend bis zu 1200 M Sofort Staßfurt Magiſtrat
Polizeiſergeant für den Nachtdienſt 900 ſteigend bis 1200 100 M
Kleidergelder bis zur Erreichung des Maximalgehaltes es werden bei zufrieden
ſtellenden Leiſtungen 200 M Gratiſikation gewährt

Eiſenberg 14 Jan Orig Mitth Am Mittwoch abend
kam der Her zog mit Gefolge hier an um in hieſiger Flur große
Jagd abzuhalten Zu derſelben war wiederum eine große An
zahl Eiſenberger Schützen geladen Geſchoſſen wurden 95 Haſen
Am Freitag begab ſich der Herzog nach Ronneburg um dort

ebenfalls Hofjagd abzuhalten Bei dem Orte Tautenhain
lagert ſeit einigen Tagen ein Trupp geuner von etwa 30
Köpfen auf einer Wieſe im Schnee An einem der letzten Tage
t ein Weib der Truppe in einem der Wagen Zwillingen das
eben
Koburg 15 Jan Der hieſige Kunſt und Gewerbeverein

hat beſchloſſen im Juni oder Juli d J in unſerer Stadt eine
große Kunſt und Gewerbe Ausſtellung zu veranſtalten und zwar in den vom Herzoge zur Verfügung geſtellten
geräumigen Gewächshäuſern des Hofgartens Der Land
wirthſchaftliche Verein für das Herzogthum Koburg
bereitet eine Petition an den Landtag um Beſeitigung
des Chauſſeegeldes vor

Aus Meiſen ſchreibt man der Frankf Ztg über Bühne
und Kritik dort Auch unſer gemiedliches Städtchen hat
ſeinen Theaterkonflikt Nachdem vor etwa zwei Wochen die
Saiſon im hieſigen Stadt Theater begonnen ſchrieb der leitende
Redacteur der Meißner Ztg eine im Publikum beifällig auf
genommene Kritik über Blumenthal Kadelburg s Orient
reiſe Da jedoch das Referat kein Lob des Regiſſeurs enthielt
ſo unterſagte die zürnende Frau Theater Direktor Seder dem
Redactenur Hertell das fernere Betreten des Theaters ſelbſt
egen Löſung eines Billets Herr Hertell hat darauf auf dem

ege des Civilprozeſſes ſeine Anſprüche geltend gemacht Bei
den vielen e ere ähnlichen Entſcheidungen in Wies
baden Hamburg Berlin Stettin uſw dürfte der Ausgang des
Prozeſſes kaum zweifelhaft ſein

Wurzen 15 Jan Bei einer Schießübung des hieſigen Jäger
bataillons platzte in der Hand des die Uebung leitenden Offi
ziers Premierlieutenants Richter ein Dienſtgewehr aus
dem er bereits einige Zeit vorher mehrere Schüſſe abgegeben
hatte ohne daß an dem Gewehr irgend etwas zu bemerken ge
weſen wäre Hr Premierlieutenant Richter hatte dieſes Ge
wehr das wie das Wurzener Tageblatt berichtet der Fabrik
Steyr entſtammt eigens auf den Schießſtand mitgenommen um
damit Schießübungen anzuſtellen Der betreffende Schuß ging
mit beſonders ſtarkem Knalle los das Gewehr platzte bei der
Abgabe während der Offizier noch das Gewehr an der Wange
hatte Lieutenant R iſt leicht am Daumen ein Soldat leicht am
Halſe verletzt

WBermiſchtes
Eitte Jungfernrede Der Abgeordnete Pfähler gehört dem

Deutſchen Reichstage ſeit mehr als ſechzehn Jahren an Am
Freitag hat er ſeine Jungfernrede gehalten Man wird zugeben
müſſen daß er kein allzu häufiger Redner iſt und daß er ſich
überaus gründlich vorbereitet hat Selbſt dieſe Jungfernrede
der eine ſechzehnjährige Wartezeit voraufgegangen iſt hat er

vorgeleſen

Eine ſommerliche Schlittſchnhbahn ſoll in München
errichtet werden Ein Unternehmer baut dermalen eine große
Halle an einem Arme der Jſar und läßt ein großartiges Röhren
geſtänge für künſtliche Eisbildung einrichten damit man auch im
Sommer Schlittſchuh fahren kann

Eine Zwergin geboren Jn der Frauenklinik in Zürich er
blickte dieſer Tage ein Mädchen die Welt welches nach der Ge
burt eine Größe von 40 em hatte und 2 kg wog Das zarte
Weſen erfreut ſich einer guten Geſundheit was es zum Leidweſen
ſeiner Umgebung durch kräftiges Schreien laut bezeugt Seine
Mutter wurde 1868 zu Plathe in Pommern als die Tochter des
weithin bekannten Zwerges Admiral Piccolomini, und zwar
gleichfalls als Zwergin 12 kg ſchwer geboren und mißt heute
in ihrem fünfundzwanzigſten Jahre 80 em Die Frau des

Admiral Piccolomini war normal gebaut und überaus kräftig
ſie ſchenkte ſieben Kindern darunter zwei Zwergen das Leben
Der Geburtsfall in der Franenklinik in Zürich iſt für die wiſſen
ſchaftliche Welt deshalb von großem Jntereſſe weil bis jetzt noch
nie eine Zwergin ein lebendes Kind gebar Die Aerzte ſcheuten
ſich eben immer an einer Zwergin im gegebenen Jalle den un
bedingt nothwendigen Kaiſerſchnitt vorzunehmen Dieſe überaus
ſchwierige Operation iſt nun dem Prof Dr Wyder in der glück
lichſten Weiſe gelungen Mutter und Kind befinden ſich den
Umſtänden entſprechend wohl Bemerkt ſei noch daß der Vater
des kleinen Weſens welches vor einigen Tagen geboren wurde
1,72 m groß iſt

Ein Mannweib Die wiener Polizei hat ein Weib in Manns
kleidern entdeckt Joſefa Gnendinger ſo heißt die betr Perſon
hat ſich zum Wechſel der Kleidung durch rein wirthſchaftliche Er
wägungen verleiten laſſen Als ihr Bruder der Fabrikarbeiter
Joſef Gnendinger vor mehrern Jahren ſtarb eignete ſie ſich um
in der Arbeit beſſer vorwärts zu kommen deſſen Namen und
Kleidung an Als männlicher Arbeiter war ſie in verſchiedenen
Fabriken beſchäftigt Dort charmirte ſie viel mit Arbeiterinnen
und vor fünf Jahren errang ſie nach ſtürmiſcher Bewerbung die
Neigung der Metallſchleiferin Mathilde mit welcher ſie ſeit
dieſer Zeit in gemeinſchaftlichem Haushalte lebt Mathilde D
war wohl einigermaßen überraſcht als ſie eines Tages unter der
Arbeitsblouſe ihres Kollegen Joſef Gnendinger ein Weib die

oſefa Gnu entdeckte Aber dieſe enthüllte ihr die Wahrheit
ihren Abſcheun vor Männern und ihre Neigung zu Frauen und
Mathilde D entſchloß ſich aus Mitleid bei ihrer Kollegin zu
bleiben und mit ihr Wohnung und Geheimniß zu theilen Die
Entdeckung hat die Polizei nur einem Zufall zu verdanken Joſefa
Gnendinger hatte als Mann verkleidet ein Faß geſtohlen machte
ſich beim Transport deſſelben auf der Gaſſe auffällig wurde auf
das Polizei Kommiſſariat geführt dort unterſucht und als Weib
erkannt Der Fall wird zunächſt das Strafgericht und alsdann
wohl die Pſychiater e beſchäftigen haben Die verwandelte
Proletarierin iſt eine leidenſchaftliche Cigarettenraucherin

Papſt Leo XIII ſo berichtet ein gemäßigt klerikales Blatt in

ne

Parma iſt in den letzten Monaten ſo ſparſam geworden daßſeine Sparſamkeit faſt an Geiz grenzt Der ganze Schlamm der

elegentlich der Unterſuchung betreffs der bei der Verwallungdes eterspfennigs Prgekri Wa Veruntreunngen aufgerührt
wurde hatte zur Folge daß der Papſt gegen alles und alle miß
trauiſch wurde Er ſchickte ſich deshalb an den größten Theil
ſeines Einkommens nach eigenem Ermeſſen und nur unker der
Beihilfe einer durchaus Vertrauen verdienenden Perſönlichkeit
anzulegen So iſt es beiſpielsweiſe bekannt daß er in den letzten
Mongalen große Summen in italieniſchen und franzöſiſchen
Rentenpapieren angelegt hat Ein gewiſſer Pietro Mar
furte der im Vatikan geborene und herangewachſene Sohn
eines vor einigen Jahren verſtorbenen Schweizers gilt heute
nachdem er anfangs nur einfacher Schreiber bei dem Kaſſirer des
Peterspfennigs geweſen war als der Vertrauensmann des
Papſtes dieſer verhandelt über ſeine intimſten Argen
faſt ausſchließlich mit Marfurte und giebt ihm direkt Aufträge
und Weiſungen über die Anlegung der päpſtlichen Gelder
Marfurte vertritt auch die Stelle eines Miethzinseintreibers
und die Einkünfte aus dem Tretonpalaſte der einſt der Sitz der
Banca di Roma war und den der Papſt vor kaum einem Jahre
käuflich erwarb werden von ihm direkt an den heiligen Vater
abgeführt Da die Sachen nun ſo liegen konnte es den Kardi
nälen die den größten Theil des Tages um den Papſt beſchäftigt
ſind nicht allzu ſchwer werden ihn zu überreden den Tag des
Konſiſtoriums um einige Monate hinauszuſchieben weil auf dieſe
Weiſe einige Tauſend Lire geſpart würden die den nen ernannten
S ſonſt früher als Gehalt hätten gezahlt werden
müſſen

Der neneſte Skandal in Nom Einem römiſchen Briefe
der Frkf Ztg entſtammen folgende Mittheilungen Kam da
vor länger Zeit ein iunger Mann nach Rom dem der Zufall
daß er den Namen einer altrömiſchen Familie trug Zutritt in
alle Salons und Klubs erwirkte Beſonders in den letztern
wußte er ſich ſchnell Sympathien zu erringen denn in der Kunſt
des Tempellegens war er allen weit voran Er war auch ein
Le Spieler und kein Menſch erinnert ſich daß ihm je ein

chlag mißlang er wurde ſeinen Partnern gefährlich hörte aber
deshalb nicht auf ihnen intereſſant zu bleiben Man hielt ihn
für einen perfekten Gentleman zumal er wenigſtens einen Theil
ſeiner Gewinne W in Geſchenken und Diners für ſeine
Freunde verwandte Die Beſtändigkeit mit der das Glück ihn
begleitete begaun aber ſchließlich doch aufzufallen und als er in
den letzten Tagen oder vielmehr Nächten annähernd eine
Million gewonnen hatte nahmen ſich einige Mitglieder
des höchſtnoblen eircolo della caccia vor ſich Gewißheit darüber
zu verſchaffen ob ihr Klubgenoſſe nicht etwa das Glück zu ver
beſſern pflegte Am nächſten Tage wollte dieſer nach Kairo ab
reiſen wohin er anſcheinend zu einer Partie geladen war und
in ſpäter Nachtſtunde kam er von einem Abſchiedsdiner in den
Klub Es dauerte nicht lange als ſich plötzlich Graf Antonelli
der Neffe des Kardinalſtgatsſekretärs Pius IX und Mitglied
der Kammer auf den Spieler ſtürzte und aus dem Haufen
Banknoten die vor dieſem lagen eine falſche Karte triumphirend
hervorholte Das Ende kann man ſich leicht vorſtellen alle
Spieler ſtürzten ſich auf den entlarvten Betrüger der ſich glück
lich preiſen konnte daß er am Fuße der Treppe nur mit einigen
Schrammen und Beulen aber mit heilen Knochen anlangte Die
erlauchteſten Damen der hohen römiſchen Ariſtokratie ſind außer

ſich über den rladung des Jnduſtrieritters zum Diner angenommen Unter
einer Reihe von Blättern iſt ein wahrer Wettſtreit darum ent

all denn am Tage vorher hatten ſie eine Ein

brannt die römiſche Ariſtokratie von dem Makel weiß zu brennen
daß der Gauner zu ihr gehört habe er ſei nur ein Bürgerlicher
geweſen der ſich ohne Fug den Namen einer ariſtokratiſchen

in den Kreiſen des ſog high life aufgenommen worden Es
geht eben nichts über wahren Bürgerſtolz vor Grafenkronen
Natürlich muß es ein Bürgerlicher geweſen ſein denn ſolche

r kommen in den alten Familien ſelbſtverſtändlich
nicht vor

Jm Schnee umgekommen Aus Bukareſt berichtet man
vom 13 d Sechs Handlungsgehilfen die am 8 d Bukareſt ver
ließen um ihre Eltern in den Gemeinden Domneſcht Caltzun und
Baluſchoeni im Diſtrikt Jlfoo zu beſuchen wurden auf dem Wege
vom Schneeſturme überraſcht und unter den Schneemaſſen be
graben vier von ihnen fanden dabei den Tod die beiden andern
wurden heute halb erfroren und ſchwer krank hierher gebracht

Handels und Verkehrs Nachrichten
Bei der Kölnischen UVUnfallversicherungs Aktien Ge

sellsehaft kamen in den Monaten November und Dezember 1892
6 Todesfälle 3 Fälle mit voraussichtlich dauernder Invalidität und
966 Fälle mit vorübergehender Arbeits bezw Erwerbsunfähigkeit

Dienstunfähigkeit zur Anmeldung
Oesterreichische Staatsbahn Frankfurt aM 14 Jan

Die Deutsche Genossenschaftsbank richtete eine Eingabe an
die Handelskammer in der unter Hinweis auf den bevorstehenden
Appell Oesterreich und Ungarns an die deutschen Märkte
und anderseits auf die Haltung der beiden Regierungen in der Staats
babncouponfrage beantragt wird Die Handelskammer möge den
vereidigten Maklern den Handel in den demnäcehst sei es dureh Kon
vertirung Subskription oder freihändigen Verkauf an den Markt kom
menden österreichischen und ungarischen Staatspapieren so lange
untersagen bis ein rechtskräftiges Urtheil der deutsehen Gerichte be
züglich der 3prozentigen Staatsbahnprioritäten vorliegt und die Gesell
schaft das bindende Versprechen abgegeben hat dass sie dieses Urtheil
für den eingeklagten wie alle folgenden Coupons anerkenne und sich
anheischig mache die dureh das Urtheil festgesetzte Summe für jetzt
und alle Zukunft ohne weiteres zu zahlen Ferner wird beantragt
ebenso lange Abschlüsse in erwähnten Staatspapieren in dem öffent
lichen Kursblatte nicht zur Notirung bringen zu lassen endlich ge

Dividenden Der Aufsiehtsrath der Aktiengesellsehafts
für Glasfabrikation vorm Gebr Hoffmann in Bernsdorf
beschloss eine Dividende von T Proz vorzusehl Das Resultatwürde ohne die ungünstige Beeinfluessung durch die Zalle

Aufträge sind reichlich vorhanden Der Vorstand der Feuer
versicherungsbank zu Gotha hat die Dividende VUeberschuss
auf die im abgelaufenen Jahre gezahlten Prämien auf 70 Proz gegen
75 Proz im Vorjahbre festgesetzt

Wolle Baumwolle
New Rork 14 Jan Baumwollen Wochenbericht Zufuhren in

allen Unionshäfen 113,000 Ballen Ausfuhr nach Grossbritannien 80,000
n nach dem Kontinent 83,00 Ballen Vorrath 1,03,000

3allen
2

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgethellt von der Theaterleitung

Montag 16 Jan Hebdda Gabler
Dienſtag 17 Jan auſt Tragödie
Mittwoch 18 Jan MignonDonnerstag 19 Jan Der Raub der Sabinerinnen
Freiteg 20 Jan Götterdämmerung

onnabend 21 Jan z e M Das Buch Hiob Der
zerbrochene Krug Jn Civil

Sonutag 22 Jan Die Walküre
Answärtige Theater

Montag den 16 Jannar
Leipzig Neues Theater

Altes Theater Mamſell Nitouche
Weimar Hof Th Der Troubadour

Verkauf von Resten und Roben knappen Mansses
eit wunter Herstellungsprreis

Veste anerkannt niedrigste Preise

Deſſau Hof Theater Götterdämmerung
Sondershauſen Fürſtl Th Martha

J Lewim
IIolIe Saale Marktplatz

welche 2 B
bei Frankreich um ea 300 Proz gestiegen sind noch besser gewesen sein

Familie beigelegt habe und gewiſſermaßen nur aus Gnade

beten den Antrag auch den andern Börsenvorständen zu unterbreiten

Bajazzi Penſion Schölkert
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C 53 aprh Paten chutzmarbe

Reinste und ſeinste Erzeugnisse der

Ein Herren Schreibtiſch eine kleine
Tafelwaagge ein elektr Läutewerk w
gratis angebracht wird billig zu ver
kaufen Zu erfragen Brunoswarte
Nr 20 alte Nr parterre

Pfd 80 Fl 40Lhel beberthran es G Jeiſtie

W
Entöltes Maismehl Zu Flammrys Puddings Fruchtspeisen Sandtorten zur Verdiekung von

Suppen Saucen Cacao vVortreſtlich In Colonial und Drogen Hlandlungen in Packeten à 60 nd 308

ad rungewige kadr ev Voil
Schulsache

Bürger Knabenſchule und Vorſchnle
in den Frange ſchen Stiftungen

Anmeldungen neuer Schüler zum Oſtertermine d Js werden täglich von
11 12 Uhr im Amtszimmer des Unterzeichneten entgegengenommen

r

Gummilchuhe
beſtes Fabrikat für Herren

Damen u Kinder von 2 A an
empfehlen

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtraße 8

Tauf und Jmpfſchein ſind dabei vorzulegen
Gentseh Jnſpeckor

FAoFüh Ha rig WenasO Ha Gr M hG Schubert
Rathhausgaſſe 89 Fernſprecher 492

empfiehlt in großer Auswahl

große Badewannen Badestühle mit u ohne Ofen
Kinderbadewannen Badeöfen
Rumpfhbadewannen Bidet und Clissopomp
Sitzbadewannen Steckbecken
RKeibebadewamnen Irrigateure
Schwammbadewannen IInhalationsapparate
Armbadewannen Dampftöpfe
Fussbadewannen /Dampfärucken

Dampfschwitzkästen für s Haus Neu höchſt praktiſche ygroßes Lager geruchloſer Zimmerclosets c c
3 Frfahrener Student Privatunterricht erth ein erfahrwer re MNädrres cand phil V uchererstr 38 III n Nr

Weidenplan 9 II Cand theol ertheilt gewiſſenhaft
u preismäßig Privat Unterrichtſ Gefl Offerten sub H 446 an dieL 9 4 Expedition dieſer Zeitung erbeten

ahlungs Ein pädag geb j Mädchen w jüngFAläSeh n Kindern Nachh zu erth bei tägl Unterr
Teſtamente Kaufverträge mon 4 Anhalterſtr 8 neu III l

außerger Arcorde ertigt Tüchtige Damenſchneiderin
Einziehnng von Forderungen empfiehlt ſich zu Arbeiten in u außer

Ia a ätzal dem Hauſe Hermannſtr 27 p r
g Kauf u Verkaufsvermittelung in ſauberer Polirer wünſchtAuskunft in gerichtl Angelegenheiten e e eeie Möbel n ardliren

33 a t i 0irre g e ſrat Bitte werthe Adreſſen unter Q 408Geiſſſtr Schröder Geiſtſtr an die Expedition d Ztg zu ſenden
56 Volks Anwalt 516 DamenMasken Koſtüme
c elegant und flott zu verleihenPfänder aufs Leihamt beſorgt discret Fleiſchergaſſe 1

Vorſchuß zu jeder TageszeitA Voumer Gr Märkerſtr 21 r MNaskenanzug faſt neu billig zu
S verkaufen Gr Ulrichſtr 32 II

Alle Arten Herren u Garde F rroben werden elegant ſaubey u billig Verſch gut erh Möbel u Winterüberz hat
angefertigt gereinigt auf u umgearb bill v A Vollmmer Gr Märkerſt 21,II

C Wernicke eGr Brauhansgaſſe 20 Hof II
Schneiderin aus Berlin empfiehlt
ch in u außer dem Hauſe billigſt
Bitte um geehrte Aufträge

Gr Steiuſtr 73 jetzt 89 III
r S esHrn Ogut erhalten geſucht
Wuchererſtr 29 Hof part rechts

Ein elegantes Sopha mit ſeidenem S

zug per e ein gebrauchtes Sopha noch gut zuverkaufen 24 Mk Kl Sandberg 10 Kittet Alles

u Glas Porzellan Alabaſter eWin Schellengelänte unter Garantie der Haltbarkezt
ut im Stande auf zwei Pferde wird dem Kitt in e i r

F rh kaufen geſucht Angebote S A Patz neb ars in rn
alle Gaſthof zum gold Herz Srocfenes Brennholz

Fc y 3 v 96 e e ehe el er klein geſchnitten liefert in Fuhren frei
M jri à Ltr 30 Pfg GPDenat Spiritus der Zentkr Zimmermeiſter Otto Albrecht

Obere Königſtr 76

Wegen Aufgabe des 2tauſches I St Kaisertuch 20 her Mi 800
Vom 1 Februar 1893 Gr Steinſtraße 76 J Etage Eingang Kl Steinſtraße

ConrordigCölniſche Lebens Verſichernngs Geſellſchaft
Die Verſichernngen der Coneordia ſind anſzerordentlich billig

Die Concordia bietet die denkbar grpſete Sicherheit ſie beſitzt die
größten Garanutiefonds nämlich 43 pro Cent der geſammten
Verſichermngsſumme Unanfechtbarkeit der Poliee in möglichſt weitem
Umfange nach deren Einlöſung nicht erſt nach 5 Jahren Beſon
ders günſtige Kriegsverſicherung Friſt für die Prämienzahlung
bis zu einem Jahre Sofortige koſtenfreie Auszahlung der fälligen
Capitalien Dividende ſchon nach 2 Jahren

Die im Jahre 1893 fällige Dividende der Verſicherten beträgt
3 pro Cent aller bis 1891 gezahlten Prämien oder 39 pro Cent einer
Jahresprämie für den älteſten Jahrgang der mit Gewinn Antheil Verſicherten

Grimd Capital Millionen MarkGeſammt Vermögen zu Ende 1891 86Verſicherte Capitalien zu Ende Dezember 1892 196,7
Seither ansgezahlte Sterbeeapitalien 62,3

Weitere Auskunft ertheilt bereitwilligſt und unentgeltlich
Jul Meiland General Agent in Halle a/S

Herren und DamenMaskenKoſtüme
empfiehlt in großer Auswahl Henvriette Lutze An der Sallle 9

Dengeyer s flüſſiges Fleiſchpepton iſt künſtlich ver
dautes flüſſiges Ochſenfleiſch es enthält bereits alle
nährenden Beſtandtheile des Fleiſches in der Form
wie ſie duxch die Verdauungsthätigkeit des geſunden
Magens gebildet werden Denaeyer s flüſſiges Fleiſch
pepton iſt alſo kein Geheimmittel auch kein gehaltloſes
Genußmittel wie das Fleiſchextract ſondern ein wirk
liches leichtverdauliches Nahrungsmittel von höchſtem
Nährwerth Durch den fortgeſetzten Genuß von
Dengeyer s flüſſigem Fleiſchpepton zuſammen mit an
deren leicht verdaulichen Lebensmitteln wie beſonders
mit Reis iſt es möglich dem kranken oder ſchwachen
Magen die Verdauung von Fleiſchnahrung zu ſparen
und ihn durch Ruhe zu heilen Bei ſchwächlichen und
ſonſt kranken Perſonen Kindern Reconvalescenten iſt
Dengeyer s flüſſiges Fleiſchpepton da es direct in das
Blut aufgenommen wird am beſten geeignet die
Mugskelfleiſchbildung zu unterſtützen und ſomit in allen
dieſen Fällen geradezu unentbehrlich zur Erhaltung
Vermehrung der Kräfte und der Widerſtandsfähigkeit
des Körpers Jn der königl Chartté und im Städt
Allgem Krankenhanſe Friedrichshain zu Berlin eben
ſo im dortigen Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinder
krankenhauſe und in zahlreichen anderen in und aus
ländiſchen Hoſpitälern hat ſich Dengeyer s flüſſiges
Fleiſchpepton als Nahrungsmittel für Kranke und
Reconvalescenten auf das Beſte bewährt es wirkt
auch da noch wo alle anderen natürlichen und künſt
lichen Nährmittel im Stiche laſſen Aerztlich em
pfohlen Erhältlich in allen Apotheken Gebrauchs
anweiſung liegt jeder Flaſche bel

feinſte gutgepflegte Qualität
zu e er 7 C vollſaftig und großgelocht

größeren Conſumenten auch
bei Entnahme kleiner Quantitäten Preis Ermäßigung

W E Farraauuse Halle a
Gr Ulrichſtraße 24

Dienstag den 17 Jannar trifft
Deine groß Auswahl belgiſcher

P ſowie däniſcher Arbeitspferde
bei mir ein

n erfur t Wilh Trautmann
paſſend f 8 Damenhemden

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

deutsche Schokoladen
Hallenser Rakao

Schokoladenfabrik von Fr David Söhne

Conto
Bücher

als

Ianpt
und Cassa

Bücher
empfiehlt

Cladden

Buokskin Reste
zu einzelnen Hoſen und Anzügen

gebe jetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab

A W er2 Neunhäuſer 2

Kein Laden Kein Laden
Gr Märkerſtraße 17 18
AelteſteBettfedernhandlung
billigſte und reellſte Bezugsquelle von
Vettbarchent Drell u Federlein
in größter Auswahl bei

8 Bonkwitz
Gr Märkerſtraße 17 18

Bringe zu gleicher Zeit meine Patent
Dampf Vettfedern Reinigungs
Maſchine in Erinnerung
Wichtig für Hausfranuen

Größte Fabrik zur Umarbeitung von

alten Wollſachen
geſtrickt oder loſe gewebt in waſchechte
geſchmackvolle Kleiderſtoffe Portièren
Läuferſtoffe Bettvorleger und Buxkins

Muſter Auswahl bei
A Möbius Halle Zapfenſtr 16

Neueſte Muſter liegen aus
Güänsefedern
Gänsefedern

Nur 1 20 und beſſere Sorte nur
1 40 9 ein Pfund Dieſe ganz neuen
Gänſefedern ſind von grauen Gänſen
und mit der Hand geſchliſſen Probe
Poſtcolli mit 10 Pfund verſendet mit
Poſtnachnahme Jacob Krasa Bett
federnhanlung in Prag Fleiſchmarkt
gaſſe 620 1 Böhmen Umtauſch geſtattet

FrüamimoOSs
neu in großer Auswahl

Pinanimos
gebraucht ſehr gut erhalten

rünanmoforte
für Anfänger verkauft

Halleſche Piauofortefabrik
Taubenſtraße 7

Beſter Schutz gegen kalte Füſte
Dlsasser Wollschuhe
für Rheumatismus Leidende vorzüglich

Alleinverkanf für Halle bei
Helene Beyer Meckelſtr 8 part

Gleichzeitig empfehle beſte reiu
wollene Geraer Kleiderstoffe
in Reſten und zu ganzen Kleidern

Feldbahn Verkanf oder
Permiethnug

850 Meter transportable Geleiſe
14 Kippwagen u 3 Weichen 4 Monate
für Erdarbeiten benutzt geweſen ſind
ſofort billig zu verkaufen oder zu ver
leihen Anfragen unter 258Feldbahn an Gebr Behrens
Altenburg A
Gebr Flügel und Pianos
billig zu verk Poſtſtraße 15 I
Hlelun gehe Brusthonbon tet

Adolf Sternfeld
Gr Ulrichſtraſte

Mit 2 Veiblättern

Aug Weddy e
Leipzigerſtr 23

Am
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